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VORWORT ZUR 2. AUFLAGE

	Schon bei der Arbeit an der 1. Auflage war schnell klar, dass Seile ein so vielseitig einzusetzendes Material in der Erlebnispädagogik darstellen, dass selbst die wirklich guten und praxistauglichen Methoden und Spiele mehr als nur ein so schlankes Booklet füllen könnten. Aber diese Reihe bemüht sich ja um handliche und preiswerte Veröffentlichungen. Daher nun kein 2. Band, sondern eine 2. Auflage, die um 30+3 Methoden erweitert wurde, die gleiche Kapiteleinteilung jedoch beibehält. Innerhalb der Kapitel wurden die Methoden alphabetisch sortiert.

	Insbesondere Anregungen aus dem Booklet ‚Bandschlingen-Box‘ wurden hinzugefügt, soweit sie sich in der Praxis auch gut mit Seilen realisieren lassen. So wird das Spektrum größer, ohne dass das Material-Set – also Rucksack oder Box – größer und umfangreicher werden muss. Weiterhin gilt der ‚Aufruf‘, der sich auf Seite 113 am Ende des Booklets findet. 

	Fynn Leonhardt, Mai 2026

	
EINLEITUNG

	Erlebnispädagogische Situationen erfordern Materialien, mit denen sich anregende oder herausfordernde Settings gestalten lassen. Die Situationen und Arbeitsfelder sind jedoch vielfältig. Um der nahezu grenzenlosen Vielfalt an Gruppenkonstellationen und Settings gerecht zu werden, sollte – bildlich gesprochen – der ‚Werkzeugkasten‘ gut gefüllt, das Repertoire groß sein, um angemessen agieren und reagieren zu können. 

	Neben spezifischen Tools nutzen viele Aktive in der Erlebnispädagogik daher Boxen oder Sets mit überschaubarem Material, das jedoch für unterschiedlichste Interaktionsaufgaben genutzt werden kann. Das Material – in diesem Fall Schnüre und Seile in unterschiedlicher Ausführung – taucht im Zuge eines Seminars, eines Coachings oder einer Outdoor-Aktivität immer wieder auf. Es verknüpft wie ein ‚roter Faden‘ einzelne Aktionen, Warming-Ups und Reflexionsphasen und sorgt damit für einen gewissen Wiedererkennungswert.

	Die Booklet-Reihe ‚Erlebnispädagogik in der Praxis‘ entstand als Methodensammlung für solche Boxen bzw. Sets. Die einzelnen Booklets verstehen sich als kurze Auswahl- und Anleitungshilfe für erlebnispädagogisch versierte Personen. Auf lange Herleitungen und ausführliche Bezüge zur (wissenschaftlichen) Literatur wird weitestgehend verzichtet. Andere Publikationen leisten in diesem Feld ihren unverzichtbaren Beitrag. Sowohl für die Planung zuhause als auch – in der Hosentasche – für die Anmoderation und Inszenierung kann dieses Booklet genutzt werden. Eine E-Book-Fassung (für Smartphone bzw. Tablet) ist erhältlich. So ist das praxisnahe Wissen überall verfügbar und die Beschreibungen sind schnell nachzulesen. 

	Dieses kleine Booklet ergänzt eine SEIL-BOX – egal ob erworben oder selbst zusammengestellt – mit einer Reihe von Anregungen für ihren Einsatz. Die Methoden wurden so beschrieben, wie sie in der eigenen Praxis kennengelernt, angepasst und genutzt wurden. Andere Aktive werden sie unter anderem Titel oder in Varianten kennengelernt haben – das liegt in der Natur der Sache. 

	Beschrieben sind ausschließlich spielerische Aktionen, die erlebnispädagogisch genutzt werden können. Klettersportliche Aktivitäten benötigen geprüftes Material und qualifizierte Anleitung und sollten daher nicht unbedarft eingesetzt werden.

	Die nun folgenden Spielbeschreibungen verwenden die Abkürzung TN für Teilnehmende, sowie SL (‚Spielleitung‘) für die Person, die mit der Durchführung betraut ist.
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Für die Spiele, Interaktionsaufgaben und Methoden in diesem Booklet sollte die Seil-Box oder ein entsprechender Rucksack folgende Dinge enthalten. Zur schnellen Orientierung wird notwendiges Material im Text der Spielbeschreibungen hervorgehoben. Kommen weitere Methoden aus der eigenen Praxis hinzu, können zusätzliche Materialien hier (und in der Box) hinzugefügt werden. Die Zusammenstellung orientiert sich an der Seil-Box, die unter www.kompreno.org erworben werden kann.

	
		2 Spielseile, 25 Meter lang,  10mm

		1 Spielseil, 12 Meter lang,  11mm

		10 oder mehr kurze Seile, je 2-3 Meter lang,  ca. 3-4 mm 

		5-10 Meter Gummischnur,  8mm 

		Holzreifen oder stabiler Metallring,  ca. 30 cm

		10 oder mehr Augenbinden
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Aufstand

	Einen Seil-Kreis nutzen, um aus dem Sitzen aufzustehen

	Die Gruppe wagt den Aufstand! Mindestens 2 Varianten sind dabei möglich:

	Bei kleineren Gruppen bzw. Einzelteams nehmen diese auf dem Boden sitzend in einem zum Kreis geknoteten Seil Platz. Das Seil wird angehoben, bis es bei allen TN in etwa auf Hüfthöhe verläuft. Indem die TN nach außen rutschen, spannt sich der Kreis. Nun gilt es, gemeinsam und gleichzeitig aus dem Sitzen aufzustehen. Der Seil-Kreis darf dabei nicht mit den Händen berührt werden.

	In der 2. Variante sitzen die TN außerhalb des Seil-Kreises und greifen diesen fest mit beiden Händen. Auch hier gilt es, aus dem Sitzen in den Stand zu kommen. Ist die Gruppe größer, können entweder mehrere Seil-Kreise zum Einsatz kommen oder es wird aus zwei Seilen ein größerer Kreis geknotet.

	
Autorennen

	Geräuschvoller Energizer, bei dem der Knoten als Rennwagen den Kreis umrundet

	Eine simple Aktion, um spielerisch ein wenig aus sich herauszukommen. Die TN verteilen sich stehend um einen Seil-Kreis herum und halten diesen in beiden Händen etwa auf Hüfthöhe. 

	Die SL teilt nun mit, dass es sich bei dem Kreis um eine Autorennstrecke handelt – der Knoten stellt dabei den Rennwagen dar. Wichtig ist nun, ‚in Stimmung zu kommen‘ und das Gefühl für die Rennstrecke zu bekommen. Die TN machen also zunächst einmal testweise laute Motorengeräusche und lassen den Motor warmlaufen. Auf ein Kommando der SL hin fährt der Wagen an und wird immer schneller (Seil von Hand zu Hand weiterreichen). Die SL kann weitere Kommandos rufen: „Publikum!“ (Alle jubeln), „Talfahrt!“ (Alle gehen in die Hocke), „Boxenstopp!“ (kurz innehalten), …! Immer gilt: Das grundsätzliche Motorengeräusch und die Fortbewegung des Autos dürfen nicht abbrechen (Ausnahme: beim Boxenstopp).

	
Believe it - or knot!

	Die Person am Knoten äußert eine Behauptung – die Gruppe entscheidet, ob sie wahr ist

	Je nach TN-Zahl werden mehrere Seil-Kreise im Raum verteilt und jeweils ca. 6-10 TN greifen sich einen solchen Kreis und halten ihn (stehend oder sitzenden) vor sich. Nach einem Startsignal wird der Kreis zunächst im Uhrzeigersinn durch die Hände gereicht, bis die SL oder eine andere Person laut „Stopp!“ ruft.

	Nun ist die Person, die gerade den Knoten hält bzw. ihm am nächsten ist, aufgefordert, eine interessante Tatsache über sich selbst zu enthüllen, z.B. "Ich wurde auf einem Schiff geboren.“ Nun diskutieren alle TN im Kreis, ob diese Aussage wohl zutreffend ist oder nur erfunden. Die TN dürfen der Person bis zu 3 Fragen stellen, bevor sie sich auf eine Antwort festlegen. Hat die Person die Wahrheit schließlich offengelegt, ruft sie laut die neue Spielrichtung (links oder rechts) und die Gruppe lässt das Seil wieder kreisen bis die vorherige Person „Stopp!“ ruft und damit eine neue Person ermittelt ist und ihre persönliche Aussage treffen kann.
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